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1  Einführung

Das interne Systemaudit ist ein unverzichtbares Steuerungsinstrument des 
Managements . Durch ein internes Systemaudit werden alle Bereiche eines 
Unternehmens in regelmäßigen Abständen systematisch auf die Festlegung der 
QM-Maßnahmen und deren nachweisbare Durchführung überprüft . Ziel ist es, 
Schwachstellen zu identifizieren und Korrektur- und Vorbeugungsmaßnahmen 
zu initiieren, um kontinuierlich Verbesserungen herbeizuführen .

Mit einem Systemaudit wird das gesamte QM-System in regelmäßigen Abstän-
den stichprobenartig überprüft . Dazu kann eine Auditcheckliste verwendet wer-
den, die sich an das dem QM-System zugrunde liegende Regelwerk hält . Alle 
Prozesse des Unternehmens werden zur Beurteilung der Wirksamkeit und Doku-
mentation des QM-Systems auditiert . Als Grundlage dienen QM-Regelwerke, 
QM-Verfahrensanweisungen und Prozessbeschreibungen, Prüfunterlagen, Spe-
zifikationen etc .

Es ist wichtig zu beachten, dass ein Systemaudit ein fortlaufender Prozess sein 
sollte, um sicherzustellen, dass das Managementsystem kontinuierlich den 
Anforderungen entspricht und auf potenzielle Risiken schnell reagiert werden 
kann .

Normengrundlagen für Systemaudits

Neben den jeweiligen Normanforderungen und den Empfehlungen der 
ISO 19011 liegen Systemaudits insbesondere die Prinzipien der ISO  19011 
Abschnitt  4 zugrunde . Zertifizierungsgesellschaften müssen zudem die Anfor-
derungen der ISO/IEC 17021 beachten .

Prinzipien der ISO 19011

Die Prinzipien, die die Voraussetzung für korrekte Auditergebnisse darstellen, 
können gemäß nachfolgender Abbildung zum einem dem Auditor und zum 
anderen dem Auditprozess zugeordnet werden .

M-NAME B2_1
M-KAPITEL-NR 1
M-AUTOR 
M-CO-AUTOR 
M-AL-STAND 0
M-AUSPRAEGUNG-1 
M-AUSPRAEGUNG-2 
M-IVZ-TITEL Einführung
M-COLUMNEN-TITEL Einführung
M-BEMERKUNG 
M-WERK-NR 
M-WERK-TITEL 
M-COLUMNEN-TITEL2 
M-COLUMNEN-TITEL3 
M-COLUMNEN-TITEL-TOP 
M-COLUMNEN-ZUSATZ 
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Anforderungen der ISO 9001

Die ISO 9001 fordert in Abschnitt 9 .2 eine systematische Bewertung und Überwa-
chung der Prozesse eines Unternehmens, um sicherzustellen, dass sie den Anfor-
derungen der Norm entsprechen . Das Auditmanagement umfasst ein oder auch 
mehrere Auditprogramme, die sicherstellen, dass in geplanten Abständen, in der 
Regel innerhalb eines Dreijahreszyklus (Zertifizierungszyklus), das gesamte QM-
System intern auditiert wird . Das Auditprogramm enthält alle durchzuführenden 
Audits sowie Auditziele, Kriterien und Umfang für jedes Audit sowie Kompeten-
zen der Auditoren .

Gründe für die Durchführung eines Systemaudits

Bei Audits erfolgt ein Vergleich von einem Ist- und einem Sollzustand auf der 
Basis von Unternehmens- und Auditzielen und festgelegten Auditkriterien . 
Audits können geplant, aber auch ungeplant durchgeführt werden .

Geplante Systemaudits gemäß Auditprogramm

Geplante Systemaudits können z .B . aus folgenden Gründen durchgeführt 
werden:

 � Überprüfung der Zweckmäßigkeit, Angemessenheit und ausreichenden 
Wirksamkeit des QM-Systems

 � Überprüfung der Dokumentation von QM-Maßnahmen
 � Nachweis, dass die Erfüllung von Anforderungen des zugrunde liegenden 

Systems oder eines vorgegebenen Regelwerks gegeben ist

Abb. 1:  Zuordnung der Auditprinzipien
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 � Ermittlung von Schwachstellen in der Aufbau- und Ablauforganisation
 � Erkennen von Stärken und Potenzialen eines Unternehmens
 � Bewertung des Umgangs mit sowie Ermittlung von Risiken und Chancen
 � Festlegung von entsprechenden Korrekturmaßnahmen bei bereits ermittel-

ten Schwachstellen zur Verbesserung des Systems
 � Veränderung von Prozessen und Systemen

Ungeplante Systemaudits

Ungeplante Systemaudits werden kurzfristig durchgeführt und können z .B .  
folgende Hintergründe haben:

 � hohe Mitarbeiterfluktuation
 � Neueinführung von Prozessen, Produkten oder Dienstleistungen
 � Neueinführung von IT-Infrastruktur
 � Anstieg von internen Fehlern
 � Anstieg von Reklamationen
 � Änderungen in der Ablauf- und Aufbauorganisation

Arten von Systemaudits

Internes Systemaudit

Mit einem internen Systemaudit werden Managementsysteme intern überprüft, 
um sicherzustellen, dass sie den Anforderungen entsprechen und dass mit Risi-
ken und Chancen angemessen umgegangen wird . Zudem kann ein internes 
Systemaudit dazu beitragen, die Einhaltung von gesetzlichen und regulatori-
schen Anforderungen sowie die Einhaltung von Unternehmensrichtlinien und 
-standards sicherzustellen . Hierzu werden die Kenntnisse der Mitarbeiter und 
die tatsächliche praktische Anwendung der dokumentierten Informationen des 
QM-Systems beurteilt . Hieraus werden ggf . Nichtkonformitäten ermittelt und 
zur Ableitung von Korrekturmaßnahmen an die Verantwortlichen der Organi-
sation oder der Organisationseinheit übergeben . Das Systemaudit beurteilt das 
gesamte Unternehmen . Ein internes Systemaudit wird auch als First-Party-Audit 
bezeichnet .

Externes Systemaudit

Bei einem externen Systemaudit kann es sich um ein Lieferanten- oder um ein 
Zertifizierungsaudit handeln . In beiden Fällen wird das Audit von einer externen 
Partei durchgeführt . Das Ziel des externen Systemaudits besteht darin, die Wirk-
samkeit, Effizienz und Angemessenheit eines Managementsystems zu bewer-
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ten und die Einhaltung von gesetzlichen und regulatorischen Anforderungen 
sicherzustellen .

Lieferantenaudit

Bei einem Lieferantenaudit erfolgt die Durchführung in der Regel durch einen 
Kunden, es wird daher auch als Kundenaudit bzw . als Second-Party-Audit 
bezeichnet . Bei einem Lieferantenaudit erfolgt das Audit durch ein mit dem 
Unternehmen in einer Kunden-Lieferanten-Beziehung stehendes anderes Unter-
nehmen, um sicherzustellen, dass eine Konformität mit einer geforderten Norm, 
z .B . der ISO 9001 Kundenvorgaben oder einer rechtlichen Vorgabe, wie z .B . dem 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz, gegeben ist .

Zertifizierungsaudit

Bei einem Zertifizierungsaudit wird ein Unternehmen oder eine Organisation 
durch eine Zertifizierungsstelle, also eine unabhängige dritte Stelle, auditiert . 
Nach einer erfolgreichen Zertifizierung erhält das Unternehmen ein Zertifikat, 
mit dem ein bestimmter Qualitätsstandard sowie das Vorhandensein und die 
Wirksamkeit eines QM-Systems bescheinigt werden .

Das Zertifizierungsaudit ist ein Drittparteienaudit (Third-Party-Audit), d .h ., es 
wird von externen unabhängigen Organisationen, wie z .B . denjenigen, die eine 
Registrierung oder Zertifizierung der Konformität mit den Anforderungen von 
ISO 9001 und ISO 14001 bieten, durchgeführt . Diese Organisationen weisen ihre 
Qualifikation nach, indem sie sich ebenfalls von unabhängigen Organisationen 
begutachten und sich dann national akkreditieren lassen .

Einzelaudit

Es erfolgt ein Audit, z .B . ein Systemaudit, in einem Unternehmen oder einer 
Organisation .

Kombiniertes Audit

Mehrere Managementsysteme unterschiedlicher Ausrichtung werden gleichzei-
tig nach den Anforderungen verschiedener Normen auditiert, z .B . nach ISO 9001 
(Qualitätsmanagement), ISO 14001 (Umweltmanagement), ISO 50001 (Energie-
management) oder ISO 27001 (Informationssicherheit) .

Gemeinschaftliches Audit

Mehrere Unternehmen werden gleichzeitig auditiert, z .B . Auftraggeber und Auf-
tragnehmer .
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